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 Durch den Zusatz eines geeigneten Additives z.B. PH-FIX5 wird die Blatt-

wirkung deutlich erhöht! Die Zahlen beruhen auf eigenen Erfahrungen.

BOSTAT - Kurzinfo

 Verringert den Feintropfenanteil um bis zu 50%. Weni-

ger Abdrift entspannt das Verhältnis zu den Nachbarn. 

 Der lückenlose und gleichmäßige Herbizidfi lm auf der 

Bodenoberfl äche erhöht die Unkrautwirkung eklatant.

 Fixiert den Herbizidfi lm. Der Raps-Bestand entwi-

ckelt sich ungebremst, da eine Wirkstoff-Einwa-

schung in die Wurzelzone kaum vorkommt.

Besonderheit BOSTAT ...

BOSTAT fixiert den Herbizidfilm!

Kultur

BOSTAT fixiert den Herbizidfilm!

Kultur

1. Aufwandmenge 200 ml / ha

Leichte Böden <40 BP 400 ml / ha

2. BOSTAT ist mit allen Voraufl auf- und Nachaufl auf-

herbiziden und im Voraufl auf mit AHL (auch pur) 

problemlos einsetzbar. 

3. BOSTAT immer zuletzt, nachdem alle anderen 

Wirkstoffe gelöst sind, in den Spritztank  geben!

BOSTAT - Praktische Anwendung

Tipp vom Berufskollegen: BOSTAT 

entschärft die Geruchsbelästigung bei 

stark riechenden Formulierungen. 

Aminopyralid  Dimethenamid-P Metazachlor 

Quinmerac  Picloram Pethoxamid

 Blatt / Hypokotyl         Boden / Wurzel

 50%   50%  80%   20%  40%   60%

 50%   50%  90%   10%  20%   80%

Wirkstoffaufnahme ausgewählter Wirkstoffe im 

frühen Nachaufl auf (ab EC 10). 

Die Witterungsbedingungen in vielen Regionen sind 

für einen optimalen Herbiziderfolg sehr anspruchs-

voll. Für Voraufl auf-Maßnahmen ist / war es in den 

meisten Gebieten zu heiß und zu trocken. Also 

muss der frühe Nachaufl auf gelingen. Die entschei-

denden Eckpunkte für den Erfolg sind:

 Wirkstoffwahl: Bei geringer Bodenfeuchtigkeit 

sind blattaktive Mittel zu bevorzugen.

 Anwendungszeitpunkt: Nutzen Sie die höhere 

Empfi ndlichkeit der Unkräuter im Aufl auf. 

 Viele Raps-Wirkstoffe wie z.B. Metazachlor sind 

sehr wasserlöslich. Starkniederschläge führen zu 

einer Verlagerung in tiefere Bodenschichten. Die 

herbizide Wirkung gegen Flachkeimer (z.B. Kamil-

le, Vogelmiere) sinkt und der Raps leidet darunter. 

Eine Fixierung der Wirkstoffe in der obersten Bo-

denschicht ist erstrebenswert.


